
20. Juni 2025

Waffen-Kontrollen in Darmstadt:
Sicherheit oder nur ein Aufreger?

In Darmstadt und Landkreis Dieburg finden
stichprobenartige Waffenkontrollen im ÖPNV statt, um die

Sicherheit zu erhöhen.

Darmstadt, Deutschland - In Darmstadt wird in diesen Tagen
eine neue Ordnung eingeführt, die für einige Aufregung sorgt.
Busse und Straßenbahnen werden stichprobenartig auf Waffen
kontrolliert, und alle Fahrgäste müssen bei diesen Kontrollen
aussteigen. Diese Maßnahmen sind Teil der Initiative zur
Einführung einer Waffenverbotszone im öffentlichen Nahverkehr
in Hessen. Wie die Frankfurter Rundschau berichtet, kann die
Polizei Fahrgäste ohne besonderen Anlass kontrollieren, was
bereits zu unangenehmen Situationen für einige Passagiere
geführt hat. Ein Schüler wurde beispielsweise nach einer
einfachen Bastelschere in seinem Rucksack befragt.

In den vergangenen Monaten hat die Polizei in Südhessen
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umfangreiche Kontrollen durchgeführt. In den letzten zwölf
Kontrolltagen in Darmstadt sowie in sechs Einsätzen im
Landkreis Darmstadt-Dieburg wurden fast 900 Personen
überprüft, darunter wurden 16 Messer sichergestellt – eine
Mischung aus Taschen-, Teppich-, Klapp- und Springmessern.
Polizeisprecherin Andrea Löb betont, dass diese Kontrollen aus
einer erhöhten Gefahrenlage resultieren. Obwohl viele
Bürger:innen die Maßnahmen befürworten, gibt es auch kritische
Stimmen: Die Grünen in Darmstadt lehnen die Massenkontrollen
als unverhältnismäßig ab und fordern eine gezielte sowie
diskriminierungsfreie Durchführung. 

Waffenverbotszone als Antwort auf
steigende Kriminalität

Der Magistrat der Wissenschaftsstadt Darmstadt hat sich
intensiv mit der Thematik auseinandergesetzt. So gab es am 26.
Januar eine Sitzung zur Einrichtung einer Waffenverbotszone auf
dem Luisenplatz, an der Oberbürgermeister Hanno Benz sowie
der Ordnungsdezernent Paul Georg Wandrey teilnahmen. Diese
Entscheidung basiert auf der gestiegenen Zahl von Straftaten
mit Waffen in diesem Gebiet. Im Jahr 2023 wurden dort 84
Körperverletzungen, drei Raubdelikte, 12 Bedrohungen und
sogar fünf Sexualstraftaten verzeichnet. Von diesen Delikten
wurden neun mit Waffen oder Messern begangen. Statistiken
zeigen, dass viele Taten zwischen 18 und 6 Uhr stattfanden.

Die Einführung einer Waffenverbotszone stößt jedoch nicht
überall auf Begeisterung. Experten berichten von gemischten
Erfahrungen in anderen Städten, die ähnliche Maßnahmen
umgesetzt haben. Laut Tagesschau hat die Bundesregierung
die Einführung von Waffenverbotszonen nach dem
Terroranschlag von Solingen im August 2024 vorangetrieben.
Dennoch bleibt die Frage, wie effektiv solche Maßnahmen
wirklich sind. Es gibt keine bundesweiten Zahlen, die eindeutig
belegen, dass die Einrichtungen von Waffenverbotszonen die
Kriminalität nachhaltig senken können. 

https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/waffenverbotszone-wirksamkeit-100.html


Reaktionen auf die Kontrollen

Die Reaktionen der Bevölkerung sind ebenso vielfältig wie die
Kontrollen selbst. Viele schätzen das Gefühl von Sicherheit, das
mit diesen Maßnahmen einhergeht, während andere die
Vorgehensweise als überzogen empfinden. Die versprochenen
Kontrollen, die bereits am 4. Februar 2025 in Kraft traten,
können bei Verstößen mit Bußgeldern von bis zu 10.000 Euro
belegt werden. Ausnahmen gelten jedoch für Personen mit
einem berechtigten Interesse, wie dies im Paragraph 4 der
Rechtsverordnung beschreibt.

Trotz der zweischneidigen Meinungen drängt die Politik durch
die Einrichtung dieser Zonen und Kontrollen auf schnelle
Lösungen für ein wachsendes Sicherheitsbedürfnis der
Bevölkerung. Doch ob diese Maßnahmen langfristig Erfolg
bringen, bleibt abzuwarten. In jedem Fall, da liegt was an in
Darmstadt – die Diskussion um Sicherheit und Freiheit wird uns
wohl noch einige Zeit begleiten.
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